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Mehr Lust auf Wissen  

Bildung ist eine wichtige Säule der LandFrauenverbandsarbeit 
 

 

Die Geschäftsberichte bringen es schwarz auf weiß zutage: die LandFrauen in Nordrhein-

Westfalen waren auch im Jahr 2007 wieder sehr aktiv in Sachen Weiterbildung.  

An 6.400 Veranstaltungen, darunter 1.600 Lehr- und Besichtigungsfahrten, 1.200 Kurse und 

Seminare sowie rund 1.400 Vortragsveranstaltungen, haben insgesamt mehr als eine Viertel 

Millionen LandFrauen teilgenommen.  

 

Die LandFrauenverbände unterstützen alle Frauen, sich aus- oder weiterzubilden. Ob sie 

neue Bereiche suchen oder in eher klassischen Aufgabenfeldern bleiben: Tradition und 

Fortschritt sind für den LandFrauenverband kein Widerspruch. Die Themenpalette der Bil-

dungsveranstaltungen ist sehr breit. Von Kursen zum Konflikttraining bis Internet und von 

Gartenpflege bis Kunst.  

 

Nicht ohne Grund werden LandFrauen in der Öffentlichkeit vielfach mit den Themen ge-

sunde Ernährung und Haushaltsmanagement in Verbindung gebracht werden. Es verwundert 

deshalb nicht, dass in dem Themenbereich „Verbraucherpolitik, HausWirtschaft, Ernäh-

rung, Gesundheit“ mit mehr als 26 % die meisten Bildungsveranstaltungen statt fanden. Da 

viele LandFrauen in diesem Themenbereich auch als Multiplikatorinnen auf Bauernhöfen 

und in Schulen tätig sind, ist es ihnen wichtig, die Qualität ihrer Arbeit durch eigene Wei-

terbildung zu sichern. 

 

Der Themenbereich Landwirtschaft, ländlicher Raum und Umwelt steht mit 13 % bei den 

LandFrauen wie in den Vorjahren hoch im Kurs. Denn, wer in der Landwirtschaft am Ball 

bleiben will, muss sich ständig weiterbilden. Daher bieten die LandFrauenverbände seit 

fünf Jahren Qualifizierungslehrgänge zur Agrarbürofachfrau an, die sich inzwischen in allen 

Regionen in NRW fest etabliert haben. 1.330 LandFrauen profitierten mittlerweile von der 

umfassenden 15-tägigen Weiterbildung im Betriebs- und Büromanagement.  

LandFrauen lernen gern miteinander und voneinander und beteiligen sich aktiv an Weiter-

bildungsveranstaltungen. Das zeigt der Trend, dass in den Ortsverbänden zunehmend Ver-

anstaltungen mit eigenen Mitgliedern gestaltet werden.  


